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LUnter dem Schirm

«Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt ...»

(Psalm 91,1)

Ist Ihnen schon widerfahren unter einem Schirm zu stehen, der über die Jahre hinweg trotz 
Beanspruchung durch Wind und Wetter nicht durchlässig geworden ist? Haben Sie vielleicht 
sogar ein entsprechendes lieb gewonnenes Exemplar in Ihrer Garderobe?

Der Regenschirm steht sinnbildlich auch für den Schutz Gottes und das beschützt Sein durch 
Gott.

«Wie «beschirmen» wir uns?», fragen wir uns besonders in «stürmischen» Zeiten unseres 
Lebens. 

In unserem Leben spielen Absicherung und Versicherungen oft eine massgebliche Rolle. Wir 
Menschen haben das Bedürfnis nach Sicherheit und Geborgenheit! Auf dieser Welt, so die 
ernüchternde Tatsache, gibt es jedoch keinen Ort, an dem wir in endgültiger Sicherheit sind. 

Doch was gibt uns trotzdem Sicherheit im Leben? Ist ein umfänglicher Schutz vor Unsicher-
heiten oder Krankheit überhaupt möglich?

Und welchen Schutz bietet «Gottes Schirm»? Müsste nicht dort ein Ort der Sicherheit und 
Zuflucht sein? Müsste uns Gott nicht vor allem Leid schützen? Da sind Berichte in der Bibel, 
die vom wundersamem Eingreifen Gottes erzählen, von Schutz in Gefahr und Hilfe in aus-
weglosen Situationen. Letztere gibt es auch heute noch. Doch auch Folgendes ist manchmal 
Tatsache: Kein Wunder geschieht. Unglück widerfährt uns.

Ist Gottes Schutz zuverlässig? Oder ist Gottes Schirm durchlässig? Bin ich darunter nicht voll-
ends sicher?

Der Psalmist lässt uns in Ps 91, 2 folgende Worte zukommen: «Wer unter dem Schirm des 

Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem Herrn: Meine 

Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.» 

Da ist nicht in erster Linie die Rede von Schutz oder Bewahrung, sondern davon, dass ein 
Mensch im Hoffen und Vertrauen auf Gott Geborgenheit erfährt! «Unter dem Schirm des 
Höchsten ...» zu sein, heisst nicht primär absolute Sicherheit zu geniessen, sondern auch in 
«regnerischen, stürmischen» Lebenstagen dort geborgen sein zu können.

Sicherheit ist die Gewissheit: Mir geschieht nichts Übles. Geborgenheit bei Gott erfahren 
umfasst: Was auch immer geschieht, ich bin von Gott begleitet und getragen. Es gibt nichts, 
das mich von der Liebe Gottes trennen kann. Der Apostel Paulus fragt in Römer 8,35: «Wer will 

uns scheiden von der Liebe Christi? Trübsal oder Angst oder Verfolgung oder Hunger oder Blösse 

oder Gefahr oder Schwert?»

Später schliesst er das Kapitel so: «Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch 

Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch 

eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist ...» Was auch 
immer geschieht – Gott ist da und «beschirmt mich» im Leben und darüber hinaus! So kann ich 
mir Geborgensein bei Gott vorstellen.

Geborgenheit bietet eine weitere, bedeutendere Dimension als Sicherheit. Die Sicherheit 
ist verschwunden, wenn uns etwas Schlimmes widerfährt, die Geborgenheit unter Gottes 
Schirm jedoch – die bleibt.

Debora Meier, Gemeinde Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Gottesdienste  
im Pflegeheim Bachtela

Wie gewohnt ökume-
nisch offen für die ganze 
Bevölkerung.

26. September, 10.00 Uhr,
Reformierter Gottes dienst mit Abendmahl

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV
Reformierter Gottesdienst:
Immer am 1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr 
(Wiederholung Montag 11.00 Uhr), abwech-
selnd von der katholischen und der refor-
mierten Seite gestaltet. 
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Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
E-Mail: Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Internet: www.ref-kirche-boesingen.ch
Präsidium:  Christine Baumgartner, chribea@gmx.ch  

Rolf Fankhauser, rolf.fankhauser@sensemail.ch

 Bösingen

Agenda September 2025

07.09. TV-Gottesdienst entfällt im September

14.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfr.

16.09. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 – 17.00 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm auf S. 7

17.09. Anlass für Kinder Mittwoch
12.00 – 14.30 Uhr

Erlebnisreise
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 6H – 8H
Weitere Angaben und Programm auf S. 7

21.09. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr 
Kirche

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Eidgenössischen Bettag, im Anschluss Apéro 
bei den «Drei Eidgenossen»
Gestaltung: Anita Imwinkelried &  
Pfr. Michael Roth

26.09. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Zitherensemble «Allegra»

28.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zum Erntedankfest
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Im Anschluss Kaffee & Züpfe in der Arche
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Landfrauenverein

Samstag, 20. September
Wir backen für das Bettags-Apéro im Ofen-
haus an der Bachtelastrasse. 
Kein Verkauf im Dorfladen
 
Sonntag, 21. September
Bettags-Apéro nach dem ökumenischen 
Gottesdienst (10.00 Uhr) in der Kirche beim 
Gasthof «Drei Eidgenossen».
 
Samstag, 27. September
Wir backen für den Gourmet Cheer am selben 
Tag im Ofenhaus an der Bachtelastrasse.
Kein Verkauf im Dorfladen

Stiftung St. Wolfgang
Tagesheim Uttewil  
(ehemalige Töchternschule)
Bösingen

Tag der offenen Tür

Nach dem Umzug unseres Tagesheims von 
Düdingen nach Uttewil laden wir sie gerne 
ein zu einem Tag der offenen Tür; dies wie 
folgt:

• Samstag, 6. September 2025,  
von 10.00 – 15.00 Uhr

• Tagesheim St. Wolfgang,  
Uttewil 479 (ehemalige Töchternschule), 
3178 Bösingen

• für Verpflegung und Getränke ist gesorgt

Schauen sie gerne rein, locker und spontan; 
wir freuen uns, sie bei uns zu begrüssen.

Stiftung St. Wolfgang
Tagesheim Uttewil 
Uttewil 479
3178 Bösingen

026 493 03 17
Jasmin Zbinden, Leitung Tagesheim
tagesheim@stwolfgang.ch
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Arche-Treff
Spaziergänge –  

gemeinsam unterwegs! 
Leiterin / Leiter gesucht

Der Kirchgemeinderat sucht eine 
engagierte Person, die Freude daran 
hat, eine Gruppe für regelmässige 
Spaziergänge oder kleine Wanderun-
gen in der Region  Bösingen zu leiten.

Mehrfach haben 
Kirchgemeindemit-
glieder den Wunsch 
geäussert, gemein-
sam in der Natur 
unterwegs zu sein, 
in Bewegung zu 
kommen, sich zu 
begegnen und die 
Gemeinschaft zu 
pflegen. 

Die Idee dieser Spazier-Gruppe ist, 
in gemütlichem Tempo spazieren / 
wandern gehen und wer mag, kann 
anschliessend noch in der Arche bei 
Kaffee und Gespräch verweilen. 

Die Gruppe soll offen sein für alle – Jung 
und Alt, mit oder ohne Kirchenbindung. 
Wenn Sie Freude an Bewegung, Orga-
nisation und Begegnung haben, freuen 
wir uns sehr, von Ihnen zu hören!

Interessiert?
Melden Sie sich gerne bei Christine 
Baumgartner, Co-Präsidentin der 
Kirchgemeinde Bösingen, Tel. 078 926 
23 66 oder per E-Mail: chribea@gmx.ch

Sobald wir jemanden gefunden haben, 
der / die die Leitung dieser Spazier-
gänge übernimmt, werden wir eine 
offizielle Ausschreibung machen, wo 
Sie sich als Teilnehmende melden kön-
nen. Die Spaziergänge könnten monat-
lich stattfinden.

Foto pixabay
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dem Thema «Ideenwerkstatt»

Am 14. Juni traf sich eine kleine Gruppe hoch-
motivierter Kirchgemeindemitglieder zum 
ersten Arche-Treff mit dem Thema «Ideen-
werkstatt». Die Teilnehmenden hatten die 
Möglichkeit, ihre Wünsche, Ideen und Anre-
gungen anzubringen, um unsere Kirchge-
meinde attraktiver zu gestalten. Oberstes 
Ziel ist, dem Mitgliederschwund aktiv ent-
gegenzuwirken und die Kirche zu öffnen für 
Angebote verschiedenster Natur. Ausserdem 
will der Kirchgemeinderat gemäss seinen 
Legislaturzielen die Kirchgemeindemitglie-
der vermehrt in die Gestaltung des Kirchen-
lebens miteinbeziehen.

Wie geht es weiter nach der 
«Ideenwerkstatt»? 
Der Kirchgemeinderat bildet eine Arbeits-
gruppe, die sich mit folgenden Themen 
auseinandersetzen wird, die von den Teil-
nehmenden als Priorität an der «Ideenwerk-
statt» gekennzeichnet wurden:

• Kommunikation mithilfe von Digitalisie-
rung vorantreiben: Facebook, Instagram 
um Kirchgemeindemitglieder in der Alters-
gruppe 20 – 45 vermehrt anzusprechen

• Anlässe für Jugendliche nach der Konfir-
mation anbieten

• Ökumene stärken, Anlässe «offen für alle» 
planen 

• Berichte über stattgefundene Anlässe 
veröffentlichen (als Werbung für zukünf-
tige Anlässe)

• Kulturelle Angebote ausweiten und 
attraktive Anlässe in der Erwachsenen-
bildung anbieten wie: Konzerte, kleine 
Theater, regelmässige Spaziergänge oder 
Wanderungen, Filmabende, Lesungen, 
Taizé- Singen, Führungen

Bemerkung: Für die Kinder- und Jugend-
arbeit sind für das neue Schuljahr bereits 
einige zusätzliche Angebote (wie z. B. die 
Erlebnisreise für ältere Primarschulkinder) 
eingeplant. Ebenfalls in der Seniorenarbeit 
wird bereits eine breite Palette an Anlässen 
angeboten, in Zusammenarbeit mit anderen 
Ref. Kirchgemeinden des Sensebezirks.

Allen Mitwirkenden herzlichen Dank, dass 
Ihr so toll mitgemacht habt. 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 
20.  November 2025 werden wir über die 
Ergebnisse informieren und das Jahrespro-
gramm 2025 vorstellen. 

Co-Präsidentin / Kirchgemeinderätin Ressort 
Erwachsenenbildung / Seniorenarbeit 

Christine Baumgartner
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ERLEBNISREISE       2025|26
Komm mit uns auf eine Reise in die 
Vergangenheit. Geschichten unserer Vor-
fahren, Essen wie im Mittelalter, neues 
entdecken auf den Spuren von Jesus, Handwerk 
zu alten Zeiten, Kochen mit Grosseltern-
Rezepten, Gemeinschaft, Feste feiern, spielen,  
in andere Rollen schlüpfen ...

fünf Mittwoche 
  1 7. September 2025 
26.November 2025 
 21. Januar  2026  
  1. April  2026 
 10. Juni   2026

 Anmeldung bis jeweils Freitag vor dem Treffen.
Wir freuen uns sehr! 

•  6H bis 8H
•  Arche  

Fendringenstr. 2, 3178 Bösingen
•  Mittwoch 12Uhr bis 14.30Uhr 

(direkt nach der Schule)
 

Kontakte
Bei allfälligen Fragen
gschichte.boesingen @gmail.com

Anita Imwinkelried
tel. 079 414 66 32 

Scannen, anmelden &  
eintauchen – wir freuen  
uns auf dich!

Barbara Schellhammer
tel. 079 360 34 17

Miteinander wollen wir 
Geschichten erleben, in 
versch. Rollen schlüp-
fen, fantasieren, uns 
bewegen, Neues auspro-
bieren, über Gott und 
die Welt philosophieren 
und dabei Gemeinschaft 
und Gott erfahren.

•  Arche 
Fendringenstr. 2 
3178 Bösingen

• 2H bis 5H

•  ca. eine Stunde 
15.30 – 17 Uhr  
(direkt im Anschluss  
zur Schule) 

•  fünf Dienstage 

 16. September 2025 

25.November 2025 

20. Januar  2026  

31. März  2026 

  9. Juni  2026

•  ein gemeinsames  
Zvieri stärkt uns auf  
der Reise in die Welt  
der Geschichten

  
 Anmeldung bis jeweils 
Freitag vor dem Treffen.  

scannen, anmelden &  
mitreisen – wir freuen  
uns auf dich!

 
Kontakte
gschichte.boesingen @
gmail.com

Anita Imwinkelried
tel. 079 414 66 32 

Barbara Schellhammer
tel. 079 360 34 17
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsidium: Jürg Bernhard, juerg.bernhard@pssolutions.ch
Irène Wisard-Hirschi, irene_wisard-hirschi@rega-sense.ch
www.refdue.ch

Düdingen
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Agenda September 2025

07.09. Gottesdienst Sonntag 
10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang, 
Predigt und Liturgie von Sabine Handrick, 
anschliessend Apéro 
Achtung: kein Rega-TV-Gottesdienst

21.09. Eid. Dank-,  
Buss- und  
Bettag

Sonntag 
10.00 Uhr

«Beten und das gerechte Tun» – Ökumenischer 
Gottesdienst in der Kath. Kirche, mit Sabine 
Handrick, Rosmarie von Niederhäusern,  
Jean-Marc Wild, mit Apéro

27.09. Lach-mit-Tag Samstag
13.30 Uhr

zum Thema «Marktplatz des Glücks»,  
Spielfest im September, siehe S. 10

05.10. Gottesdienst 
Rega-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Startgottesdienst in die Konfirmandenzeit, 
Bibelübergabe an die Schüler/innen der 7. Klasse, 
gestaltet von Sabine Handrick und Agnes Haueter, 
anschliessend Informationen und Apéro 

Danke an alle – Fastenaktion

Der Erlös von CHF  13 064.01 der ökumeni-
schen Sammlung kommt dem Projekt «Ein 
Ort der Hoffnung für die nächste Generation» 
in Goma im Kongo zugute. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Spenderinnen und Spender. 

Kollekten Januar – Juli 2025
01.01. Gottesdienst Green Cross  CHF  97.00

05.01. Gottesdienst ATD vierte Welt   CHF 134.40

08.01.  Schatzkiste Kambodscha  CHF 20.00

19.01. Gottesdienst Bibelgesell.  CHF 386.60

26.01. Gottesdienst Kambodscha  CHF 32.98

02.02. Gottesdienst CBM  CHF 155.00

12.02. Schatzkiste Kambodscha  CHF 17.50

16.02. Gottesdienst Frauenhaus  CHF 214.00

07.03. Weltgebetstag Cookinseln  CHF 153.00

12.03. Schatzkiste Kambodscha  CHF  3.00

16.03. Gottesdienst Fastenopfer  CHF  173.00

17.04. Gründo. Fastenopfer  CHF 276.37

18.04. Karfreitag ACAT  CHF 148.00

20.04. Ostern Ärzte o. Grenzen CHF 103.50

30.04. Abdankung Netzwerk Sense  CHF  699.60

11.05.  Gottesdienst Kambodscha  CHF  147.94

14.05. Schatzkiste Kambodscha  CHF  30.00

01.06. Gottesdienst Blatten  CHF  430.48

05.06. Abdankung Ärzte o. Grenzen  CHF  1194.32

08.06. Konfirmation Mission 21  CHF 428.34

11.06. Schatzkiste Kambodscha  CHF 12.00

29.06. Gottesdienst Terre des hommes  CHF  151.55

05.07. Gottesdienst Ärzte o. Grenzen  CHF  130.00

Total der Kollekten   CHF 5138.58

Der Kirchgemeinderat dankt allen Spenderin-
nen und Spendern im Namen der unterstützten 
Organisationen für Ihren Beitrag ganz herzlich.
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Die diesjährige Schöpfungszeit steht unter 
dem Motto «Mehr als genug». 
Vom 1. September bis 4. Oktober 2025 sind 
Kirchgemeinden eingeladen, sich mit Fragen 
rund um Ernährung, Gerechtigkeit und Nach-
haltigkeit auseinanderzusetzen.

«Beten und das gerechte Tun»

Ökumenischer Gottesdienst
am 21. 9. 2025, Pfarrkirche

Am eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag ist die 
Schweizer Bevölkerung eingeladen, sich auf 
ihre grundlegenden Werte zu besinnen. Wir 
leben in einer christlich geprägten Gesell-
schaft, die ohne ihre christlich-jüdischen 
Wurzeln und ihre kirchlichen Traditionen 
nicht da wäre, wo wir jetzt sind. Die Prä-
ambel der Bundesverfassung, die im Namen 
Gottes beginnt und mit dem grundsätzlichen 
Gedanken schliesst: «... dass frei nur ist, wer 

seine Freiheit gebraucht, und dass die Stärke 

des Volkes sich misst am Wohl der Schwa-

chen ...» bezeugt diese Werte. Auch wenn 
immer wieder von Bedeutungsverlust der 
Kirchen geredet wird, wollen wir als Chris-
tinnen und Christen für unseren Glauben 
einstehen.
Zum ökumenischen Gottesdienst am Sonn-
tag, 21. September um 10.00 Uhr sind alle 
herzlich in die Pfarrkirche eingeladen. 
Sabine Handrick, Rosmarie von Nieder-
häusern und Jean-Marc Wild werden den 
Gottesdienst gestalten, der unter dem Leit-
gedanken von Dietrich Bonhoeffer steht: 
«Unser Christsein wird heute nur in zweierlei 

bestehen: im Beten und im Tun des Gerechten 

unter den Menschen. Alles Denken, Reden und 

Organisieren in den Dingen des Christentums 

muss neu geboren werden aus diesem Beten 

und diesem Tun.»

In der Predigt wird es um das Gleichnis 
aus Lk. 18,1 – 8 gehen, wo Jesus eine der 
schwächsten der damaligen Gesellschaft in 
den Mittelpunkt stellt. Wie unkonventionell 
die bittende Witwe handelt, könnte auch uns 
ein Beispiel sein, dass wir heute das Wohl der 
Schwachen nicht aus den Augen verlieren.
Ich bin davon überzeugt, dass Dietrich Bon-
hoeffer uns auch 80 Jahre nach seinem Tod 
etwas zu sagen hat. Hellsichtig und zukunfts-
weisend waren seine Überlegungen, wie fol-
gendes Zitat belegt, das ich mit Ihnen teilen 
möchte (Barcelona, Berlin,  Amerika 
1928 – 1931, DBW Band 10, Seite 572 f.):

Die christliche Sache 

lebt und stirbt mit dem 

Gebet, das Gebet ist das 

Herz christlichen Lebens. 

Luther hat gesagt, wie 

ein Schuster Schuhe 

macht und ein Schnei-

der Kleider, so muss ein 

Christ beten. Wer nicht 

betet, ist kein Christ. Dass das heute nur so 

wenige wissen, liegt einfach daran, dass sie 

nicht mehr verstehen, was beten heisst. Beten 

ist nicht nur bitten und auch nicht nur danken. 

Beten heisst erstlich einmal so stille werden, 

dass wir Gottes Wort an uns vernehmen, heisst 

dann aber, diesem Wort Antwort geben, sei es in 

Worten oder in Taten. Beten heisst Gott nahe-

kommen und nahe bleiben wollen, weil er uns 

nahegekommen ist. Beten können wir nur, weil 

Christus da ist, in ihm hat unser Gebet seinen 

Grund, denn durch ihn haben wir Gott zum Vater. 

Christus ist aber auch die Kraft unseres Betens 

und nur aus dieser Kraft können wir ohn’ Unter-

lass beten (1 Thessalonicher 5,16 – 18). Aber eben 

weil Christus unsere Kraft ist, die uns zum Vater 

führt, darum macht das Gebet uns fröhlich und 

stark, darum kann ein Mensch, der betet, nicht 

mehr Angst haben und nicht mehr traurig sein. 

Im Gebet ist Christus, ist Gott uns nahe. Nahet 

euch zu Gott, so naht er sich zu euch.

Ich freue mich, wenn wir am 21. Septem-
ber gemeinsam beten, nachdenken und ins 
gerechte Handeln kommen.

Ihre / Eure Sabine Handrick
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Reformierte Kirchgemeinde Düdingen 
 
 

 
Samstagnachmittag 

27. September  
 13.30 – 17.00 Uhr  

Reformiertes Zentrum Düdingen 
 

 
 
 

 

der Treffpunkt im Herbst 2025 für Kinder 
und Erwachsene aller Konfessionen 

mit Glockenschlag, Musik, Spiel  
und Gastwirtschaft 

                      
13.30 bis 17.00 Uhr Crêpes, Kuchen- und Dessertbuffet, Getränke 

13.30 Uhr Eröffnung 
14.30 Uhr Glockenschlag 

16.00 Uhr „Höhenflug“ – Überraschung zum Abschluss 

 
Der Lach-mit-Tag findet bei jedem Wetter statt! 

 

«Marktplatz des Glücks” 

 

 

27. September  

                      

«Marktplatz des Glücks” 
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Taufsonntage
Nach Vereinbarung

Amtswoche
11. August bis 29. September Pfr. Gasser

Abwesenheiten
Ferien Pfarrerin Meier: 
20.September bis 5. Oktober

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
 
Die nächste Mittwochfeier findet am Mitt-
woch 10.9. 10.00 Uhr statt.

Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Pfarrerin: Debora Meier, Tel. 031 741 06 07
Präsidentin: Monika Gyger Brülhart, Tel. 079 299 16 02
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda September 2025

05.09. Fiire mit de Chline 17.00 Uhr Kleinkinderfeier in der Davidkirche für alle 
zwischen 2 und 8 Jahren. Verantwortlich: 
Christa Schuwey.

14.09. Davidkirche 09.30 Uhr Begrüssungsgottesdienst für die KUW 1. Klasse 
mit Taufe, geleitet von Pfarrerin Debora Meier 
und den Katechetinnen Christine Hertig und 
Tamara Schertenleib
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel

21.09. Röm.-kath. Kirche 
Ueberstorf

10.00 Uhr Gottesdienst zum Dank-, Buss- und Bettag, 
geleitet von röm.-kath. Seelsorgerin Christina 
Sutter und ev.-ref. Pfarrerin Debora Meier, 
Musikalische Gestaltung: Lobpreisgruppe unter 
der Leitung von Damien Favre

05.10. Gottesdienst  
Zum Erntedank

09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank. Geleitet von 
Pfr. Christoph A. Gasser
Besonders mit Freude laden wir Besucher:innen 
aus der Kirchgemeinde Neuenegg ein in Begleitung 
des Jodlerfründe Neuenegg
Orgel Madeleine Aebersold
Information: Bitte bringt das Gemüse, die Früchte, 
Blumen etc. am 4.10.2025 um 13.30 Uhr in die 
Davidkirche. Danke.
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Gemeinsam in der Bibel lesen 
Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
des Monats von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarramt.
Nächstes Treffen: Dienstag, 2. September 
in den Räumen des Pfarramtes. Die Gruppe 
ist sehr klein. Wenn Sie neu dazustossen 
möchten, erkundigen Sie sich zur Sicherheit 
bei Pfr. Gasser (077 495 42 37) ob der Anlass 
stattfindet.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern

Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Erika Lienhard, Schmitten, Tel. 026 496 31 32

25 Jahre Velogruppe 60 plus 
Sensetal gemeinsam 
unterwegs seit 2000

An einem Mittwochmorgen im Frühling 2000 
standen sechs Seniorinnen und Senioren mit 

ihren Velos auf dem Dorfplatz in Wünnewil – 
bereit für die erste gemeinsame Ausfahrt. 
Was damals mit Muskelkraft begann, hat sich 
seither elektrisiert: Zur lebendigen E-Bike-
Gemeinschaft von heute. Im August 2025 
feiern wir das 25-jährige Bestehen der Velo-
gruppe 60 plus Sensetal – ein schöner Anlass, 
zurückzublicken und zugleich nach vorne zu 
schauen. Entstanden ist die Gruppe im Rah-
men des UNO-Jahres für ältere Menschen. 
Eine ökumenische Initiative nahm Gestalt an, 
mit einem einfachen Ziel: Menschen ab 60 
eine niederschwellige, gesellige und gesund-
heitsfördernde Freizeitaktivität zu ermögli-
chen. Heute, ein Vierteljahrhundert später, 
rollen wir mit modernen E-Bikes durch den 
grünen Sensebezirk – und das Grundprinzip 
ist geblieben: Im Zentrum stehen Gesund-
heit, Gemeinschaft und sichere Mobilität, 
nicht Leistung oder Tempo.Von April bis Okto-
ber treffen wir uns jeden Mittwoch zu einer 
Tour. Die Startorte wechseln  – Wünnewil, 
Schmitten, Laupen, Neuenegg, Überstorf oder 
Flamatt – ebenso wie die landschaftlich reiz-
vollen Routen. Unsere Gruppe ist stark ver-
netzt und gut organisiert: Arthur Schneuwly 
plant die Touren, Peter Poffet sorgt für die 
Kommunikation, Hugo Spicher wacht über die 
Sicherheit – und ich, Paul Lehmann, trage die 
Gesamtverantwortung. Was uns besonders 
auszeichnet, ist der Geist, in dem wir unter-
wegs sind. Gemeinsame Pausen, Gesprä-
che und gegenseitige Unterstützung prägen 
unseren respektvollen Umgang. Wir achten 
aufeinander, nehmen Rücksicht und teilen 
die Freude am Miteinander bei Sonne, Wind 
und manchmal auch ein wenig Regen. Was 
einst als kleine Runde begann, ist heute eine 
feste Gemeinschaft, die in Bewegung bleibt – 
körperlich wie zwischenmenschlich. Dank 
unverminderter Begeisterung, freiwilligem 
Engagement und echter Kameradschaft kom-
men wir auch nach 25 Jahren immer wieder 
gern gemeinsam in Fahrt.

Paul Lehmann
Verantwortlicher  
Velogruppe 60plus Sensetal
www.velogruppe60plus-sensetal.ch
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an 
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FIIRE MIT 
DE CHLIINE

In der Davidkirche Flamatt

Wann:  Freitag, 5. September 2025
 um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, 
Götti, Gotti und Grosseltern sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!
Geschichte:
«Lilas Traum, vom grossen Essen»

Christa Schuwey, Tel. 026 496 02 84
 

Möchtest du gerne die Zukunft 
der reformierten Kirche 
mitgestalten?

Wir suchen auf Ende 2025 zwei neue Syno-
dale und eine / einen Suppleanten!

Was heisst das nun?
Als Synodale(r) nimmst du 3 – 4-mal im Jahr 
an der Synode der Kantonalkirche teil.
Das ist in etwa mit einer Abgeordnetenver-
sammlung vergleichbar. Von Amtes wegen 
sind dabei eine Pfarrperson und das Prä-
sidium unserer Kirchgemeinde. Die Kirch-
gemeinde Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf 
hat fünf Sitze. Als Suppleant stehst du als 
Stellvertreter bereit, falls einer der Synoda-
len nicht an der Synode teilnehmen kann. 
Das Amt wird bei Teilnahme an der Synode 
entschädigt.

Was muss ich tun, wenn ich am Amt inter-
essiert bin?
Kontakt aufnehmen mit der Präsidentin, 

Monika Gyger Brülhart, 079 299 16 02, oder 
monika.gyger@wfue.ch um weitere Infor-
mationen einzuholen.
Das Team der Synodalen freut sich auf dich! 
Gestalte die Zukunft unserer Kirche mit!

Monika Gyger Brülhart

Davidkirche Flamatt
Freitag 26. September 2025, 19.00 Uhr

Andreas Schmutz stellt sein Buch vor. Sein 
Lebensweg begann in einer Backstube. Er 
wurde selber Bäcker-Konditor (lateinisch: 
Pistor). Auf dem 2. Bildungsweg studierte er 
Theologie.
Seine Berufsstationen waren: Kirchliche 
Kontaktarbeit zwischen West- und Ostber-
lin während dem Kalten Krieg; Pfarrer an 
der Universitätsgemeinde Bern; Kirchlicher 
Beauftragter für Flüchtlingsfragen in Bern, 
und – als Höhepunkt der beruflichen Lauf-
bahn – Gemeindepfarrer in der Reformierten 
Kirchgemeinde Wünnewil – Flamatt – Ueber-
storf. (1996 – 2010)

Im Anschluss bietet ein Apéro Gelegenheit 
zum Gespräch
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Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Uwe Tatjes, 
Cheerstr. 22, 1713 St. Antoni
Tel. 026 505 14 96, uwe.tatjes@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Liebe Leserinnen und Leser

ich hoffe, ihr habt einen erholsamen Som-
mer verlebt, vielleicht mit schönen Ferien 
oder Ausflügen, habt euch wahlweise nicht 
über das Regenwetter oder die grosse Hitze 
ärgern müssen und viel Zeit an der frischen 
Luft oder in Gottes schöner Natur verbringen 
können. 

Wir hoffen, dass ihr nach den Ferien auch 
wieder Zeit für uns habt. Im September 
können wir euch zwei besondere Angebote 
machen. 

Am 7. September wollen wir wieder ein-
mal einen Zmorge-Gottesdienst feiern. Ab 
9.00  Uhr ist in der Oase alles parat für ein 
feines Zmorge, zu dem wir euch herzlich ein-
laden. Ab 10.00 Uhr feiern wir dann einen 

familienfreundlichen Gottesdienst. Wir wür-
den uns über eine rege Teilnahme von Gross 
und Klein freuen. 

Gerne dürft ihr euch im Pfarramt oder Sekre-
tariat melden, wenn ihr dabei seid, das hilft 
besser planen zu können. Ihr dürft aber auch 
ganz spontan, ohne Anmeldung kommen.

Am 21. September feiern wir den Gottesdienst 
zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tag. Er wird bereichert mit Jodelmusik der 
Jokli-Gruppe. Bei der Predigt wollen wir dar-
über nachdenken, wofür wir dankbar sein 
können und wo wir auch innehalten müssen 
und Korrekturen anbringen. Im Anschluss 
laden wir ein zu Kaffee oder Tee und dem 
schon traditionellen Zwetschgenkuchen.

Pfarrer Uwe Tatjes

Agenda September 2025

07.09. Gottesdienst 
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.00 Uhr
10.00 Uhr

Um 09.00 Uhr gemeinsames Zmorge in der OASE; 
um 10.00 Uhr familienfreundlicher Gottesdienst 
mit Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly

11.09. Gottesdienst 
Pflegeheim 
Sonnmatt Schmitten

Donnerstag
10.15 Uhr

Liturgie und Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Piano: Sabine Kolly
Auswärtige sind wie immer herzlich willkommen

21.09. Gottesdienst zum 
Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt: Pfr. Uwe Tatjes
Orgel: Sabine Kolly
Musik von der JoKli-Gruppe
Anschliessend Zwetschgenkuchen
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Zmorge Gottesdienst  
am 7. September 2025

Wir laden euch ein, am 7. September ab 
9.00 Uhr den Sonntag gemeinsam mit einem 
schönen Zmorge in der Oase zu beginnen. 
Es wird für alles gesorgt sein, wer gleich-
wohl etwas beisteuern möchte, kann gerne 
etwas zum allgemeinen Buffet beitragen. 
Um 10.00 Uhr feiern wir dann einen familien-
freundlichen Gottesdienst in unserer Kirche. 
 

Wenn ihr wisst, dass ihr mit Sicherheit dabei 
seid, ist es hilfreich, wenn ihr uns das im 
Pfarramt oder Sekretariat telefonisch oder 
per Mail mitteilt (Adressen und Nummern 
auf der Rückseite des Auf dem Weg!), ihr 
könnt aber auch gerne spontan kommen. 
Wir freuen uns, wenn wir an diesem Morgen 
Jung und Alt und viele Gesichter begrüssen 
können. 

Konfirmation vom 15. Juni 2025

Eine schwungvolle Konfirmation feierten 
die Jugendlichen aus unserer Gemeinde am 
15. Juni in der Kirche St. Antoni. Katechetin 
Agnes Haueter und Pfarrer Uwe Tatjes hat-
ten die Jugendlichen im Unterricht und im 
Konflager bei der Gestaltung zum Thema 
Erfolge begleitet. Sie erhielten für Ihre 
Lebensreise Gottes Segen und ein Konfbild 
und Konfspruch, den sie sich selbst ausgele-
sen hatten. Kirchgemeinderat Daniel Krebs 
gratulierte im Namen der Kirchgemeinde 
und lud die Jugendlichen ein, ihre Kirchen-
mitgliedschaft aktiv zu gestalten.

 

Seniorenwanderung 
vom 3. Juli 2025

Entgegen der landläufigen Meinung findet 
man auf Bergen nicht nur Alphörner, son-
dern auch andere Instrumente. So wie hier 
bei unseren Musikanten auf der Senioren-
wanderung zur oberen Baretta am 3. Juli, 
die Jean Daniel und Esther Feller organisiert 
hatten und sich reger Beteiligung erfreute.
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Mittagstisch

Mittwoch, 24. September 2025, ab 11.45 Uhr, 
im Pfarreihaus der Kath. Kirche St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, 
Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am Freitag 
vorher.

Forum für das Alter

Halbtagesausflug am 10. September 2025: 
es ist eine Schifffahrt geplant. 
Alle Mitglieder erhalten eine persönliche 
Einladung mit allen Detailangaben.

Kollekten  
Dezember 2024 bis Juli 2025
01.12.24 
CHF 274.50, HEKS

08.12.24 
CHF 106.00, HEKS

22.12.24 
CHF 102.65, Schweiz. Woche der Religionen

24.12.24 
CHF 165.35, Kinderwerk Lima

25.12.24 
CHF 549.30, Vereinigung WABE

31.12.24 
CHF 90.00, Deckung Grundbedürfnisse in 
Kriegsgebieten

05.01.25 
CHF 65.00, Schweiz. Bibelgesellschaft

02.02.25 
CHF 130.00, Lang-Stiftung

16.02.25 
CHF 262.00, Verein Sunneblueme

19.02.25 
CHF 230.00, Kinderheim SELAM Äthiopien

23.02.25 
CHF 125, Carton du cœur

02.03.25 
CHF 111.00, HEKS

07.03.25 
CHF 510.00, Weltgebetstag Schweiz

13.03.25 
CHF 1272.80, Netzwerk Sense

16.03.25 
CHF 140.50, Vereinigung WABE

30.03.25 
CHF 86.00, Fastenopfer/Brot für alle

06.04.25 
163.40, HEKS/Brot für alle

13.04.25 
CHF 163.40, die dargebotene Hand

18.04.25 
CHF 87.00, ACAT

20.04.25 
CHF 284.75, Wohngruppe Wolf Niederwangen

11.05.25 
CHF 176.00, Netzwerk Sense

29.05.25 
CHF 97.00, Kindsverlust

08.06.25 
CHF 197.00, Mission 21

15.06.25 
CHF 763.00, Stiftung allani Kinderhospiz Bern

29.06.25 
CHF 78.80, Flüchtlingssonntag

07.07.25 
CHF 226.25, Verein Spitex Sense

13.07.25 
CHF 167.00, Stiftung allani Kinderhospiz Bern

16.07.25 
CHF 269.85, Schweizerische Herzstiftung
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin: Tabea Stalder, Tel. 026 418 11 71 
Präsident: Fritz Zbinden
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St. Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda September 2025
02.09. Ökumenischer

Wortgottesdienst
Dienstag
14.30 Uhr

Pflegeheim Bachmatte: gestaltet von Pfrn. Tabea 
Stalder und Daniel Schwenzer, Seelsorge-Einheit 
Sense-Oberland

07.09. Familien-
Gottesdienst 
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Segnung gestaltet von 
Pfrn. Tabea Stalder. Musikalische Mitgestaltung 
am Klavier Lea Hirter.
Anschliessend Sirup-Bar (Hinweis siehe S. 17)

08.09. Ökumenischer 
Gottesdienst
Plasselb

Mittwoch
07.50 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder und 
dem Katechet Daniel Buchs

08.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Inforunde für die Eltern und Elterncafé

10.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uh

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis siehe S. 18)

21.09. Gottesdienst 
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl am Bettag, 
gestaltet von Pfrn. Tabea Stalder. Musikalische 
Mitgestaltung an der Harfe Edmée-Angeline 
Sansonnens. (Hinweis siehe S. 18)

22.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Elterncafé
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Familiengottesdienst zum 
Schulstart mit Segnung

Nach einer ersten vollen Schulwoche laden 
wir die neuen Erstklasskinder mit ihren 
Eltern, Gotti und Göttis zu einem Segnungs- 
gottesdienst ein. Selbstverständlich sind 
auch jüngere und ältere Kinder mit ihren 
Familien ganz herzlich willkommen zu dieser 
besonderen Schulstartfeier. 

In diesem Gottesdienst gibt es ein spannen-
des Rätsel zu lösen und eine tolle Geschichte 
zu erleben. Für jedes Erstklasskind liegt 
ausserdem ein kleines Präsent parat. Im 
Anschluss hat unsere Sirup-Bar geöffnet. Wir 
freuen uns, an diesem ersten September-
sonntag als ganze Kirchgemeinde – jung und 
alt gemeinsam - unsere Schulkinder feierlich 
zu begrüssen. 

Pfrn.Tabea Stalder
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Mittagstisch

Liebe Seniorinnen und Senioren

Wir laden euch zum Mittagstisch am

Mittwoch, 10. September ab 12.00 Uhr ein.

Neue Gäste dürfen sich gerne jeweils bis 
Montagabend anmelden (079 478 85 01). 
Abmeldungen bis Montag nicht vergessen!

Mit sonnigen Grüssen
vom Vorbereitungsteam

Geschenk-Idee:

Gutscheine für den 
Mittagstisch

Wenn Sie jemandem einen oder mehrere 
Gutscheine schenken möchten, können Sie 
diese im Sekretariat oder bei Ruth Imhof 
bestellen.
Preis: CHF 10.00 / Mittagessen

Abendmahl & Harfe am Bettag

Der eidgenössische Dank-, Buss- und Bettag 
ist eine wohltuende Gelegenheit des Inne-
haltens und der Besinnung. An diesem Sonn-
tag legen wir thematisch sozusagen einen 
Boxenstopp auf der Schnellstrasse unseres 
Lebens ein und feiern gemeinsam das Abend-
mahl. Musikalisch erwarten uns wunderbare 
Klänge der Harfenistin Edmée-Angeline 
Sansonnens aus Marly. Schön, wenn Sie mit 
dabei sind! 

 Pfrn.Tabea Stalder

Rückblick 
Sommercafé Lindenbaum

Während der Ferienzeit trafen sich jede 
Woche zwischen vier und vierzehn Personen 
im Freiluft-Sommercafé Lindenbaum vor 
dem Kirchenzentrum Weissenstein zu einem 
Kaffee mit Bräzeli oder einem erfrischenden 
Eistee. Im Schatten dieses Baumes ergaben 
sich gute Diskussionen, spannenden Begeg-
nungen und reger Austausch. 
Es war für mich sehr eindrücklich und berei-
chernd, ganz unterschiedliche Menschen aus 

unserer Kirchgemeine 
kennen zu lernen und 
über Gott und die 
Welt ins Gespräch zu 
kommen. Von Herzen 
danke ich euch für 
diese inspirierenden 
Begegnungen und das 
spürbar entgegenge-
brachte Vertrauen. 

Pfrn.Tabea Stalder

Synodale gesucht!

Möchten Sie gerne die Zukunft der refor-
mierten Kirche mitgestalten?
Wir suchen neue Synodale auf Ende 2025.
Zusammen mit der Pfarrerin und dem Prä-
sidium nehmen Sie drei- bis viermal im Jahr 
an der Synode der Kantonalkirche teil. Die 

SChulStarTGotTesdIensT

Wir laden dich ganz herzlich zu unserem
Schulstartgottesdienst mit Segnung ein.
Anschliessend hat die Sirup-Bar geöffnet.
Wir freuen uns auf dich und deine Familie,

Gotti und Götti.

Deine Kirchgemeinde Weissenstein 
Pfrn. Tabea Stalder 

7. SEPTEMBER 2025
10:00 UHR

WANN

REFORMIERTE KIRCHE
WEISSENSTEIN
RECHTHALTEN

WO

EINladUng zUm
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Synode ist das gesetzgebende und leitende 
Organ der Kirche und behandelt alle Fragen, 
die die Kirche betreffen.
Das Amt wird bei Teilnahme durch die Syn-
ode entschädigt.
Für weitere Informationen gibt Ihnen unsere
Pfarrerin Tabea Stalder gerne Auskunft:
026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Voranzeige Erntedankfest

Anfang Oktober feiern wir unser Erntedank-
fest. Es ist toll, wenn wir vielerlei Erntega-
ben im Chor der Kirche zusammentragen 
können. Wer Gemüse, Früchte, Kartoffeln 
oder Selbstgemachtes beisteuern möchte, 
darf diese Gaben gerne in der Woche vor dem 
Erntedankfest in die Kirche legen. Montag 
bis Donnerstag ist in der Regel jemand im 
Büro im ersten Stock, wo man sich spontan 
melden darf. Wer erst abends etwas abge-
ben möchte, darf sich gerne mit der Kirch-
gemeinderätin Susanne Westermann unter  
076 725 27 36 in Verbindung setzen. 
Musikalisch bereichert wird dieser Gottes-
dienst durch die Mitwirkung des Jodlerklubs 
Flüehblüemli aus Sangernboden. Wer mag 
und kann, ist ganz herzlich eingeladen, in 
Tracht zum Gottesdienst zu kommen. 

Pfrn.Tabea Stalder

Konzert

Duo / Solo Harfe – Trompete

Evang.-ref. Kirche Weissenstein / Rechthalten:  
Sonntag, 21. September 2025, 16.00 Uhr 

(Hinweis S. 20)

Einladung zur Kirchgemeinde- 
und Wahlversammlung

vom Donnerstag, 27. November 2025
um 20.00 Uhr
im Zentrum Weissenstein / Rechthalten
 
Traktanden:
1.   Protokoll der KGV vom 24.4.2025 *
2.   Budget 2026
  a) Festlegung Steuerfuss 2026
  b)  Beitragssatz   

Entwicklungszusammenarbeit
  c) Präsentation Budget 2026
  d) Präsentation Investitionen 2026
  e) Stellungnahme Finanzkommission
  f) Genehmigung
3.  Investitionen
4.   Neuwahlen der Abgeordneten in die 

Synode und deren StellvertreterInnen 
(Amtsperiode 2026 – 2029)

5. Wahl Amtsträgerin
6.  Verschiedenes

Traktandum 4: Wahlvorschläge müssen bis 
zum 27. Oktober 2025 auf einer von den 
vorgeschlagenen Personen und 10 stimm-
berechtigten Gemeindemitgliedern unter-
zeichneten Liste dem Kirchgemeinderat 
eingereicht werden.
Traktandum 5: Erstwahl gemäss Kirchen-
ordnung Artikel 95: 1. «Wenn eine Amtsträ-
gerin oder ein Amtsträger den Dienst in einer 
Kirchgemeinde der Evang.-ref. Kirche des 
Kantons Freiburg antritt ..., wird sie oder er 
für eine Periode von 2 Jahren gewählt ...»
 
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirch-
gemeinde Weissenstein / Rechthalten, sind 
herzlich zu dieser Versammlung einge laden. 
Nach der Versammlung wird ein Imbiss 
serviert.

Der Kirchgemeinderat

 *  Das Protokoll liegt zur Einsicht im Sekreta-
riat auf. Es wird nicht verlesen, sondern nur 
kurz zusammengefasst vorgetragen.
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Tagesheim Uttewil (ehemalige Töchternschule)
Bösingen

Tag der offenen Türe
Nach dem Umzug unseres Tagesheims von Düdingen nach Uttewil (Weiler zwischen Schmit-
ten und Bösingen) laden wir sie gerne ein zu einem Tag der offenen Tür; dies wie folgt:

• Samstag, 6. September 2025, von 10.00 – 15.00 Uhr
• Tagesheim St. Wolfgang, Uttewil 479 (ehemalige Töchternschule), 3178 Bösingen
• für Verpflegung und Getränke ist gesorgt

Schauen sie gerne rein, locker und spontan; wir freuen uns, sie bei uns zu begrüssen.

Stiftung St. Wolfgang
Tagesheim Uttewil (ehemalige Töchternschule)
Uttewil 479
3178 Bösingen

026 493 03 17
Jasmin Zbinden, Leitung Tagesheim
tagesheim@stwolfgang.ch

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 Konzert 

      Ref. Kirche Weissenstein  

 Rechthalten 

 Duo / Solo Harfe – Trompete 

     Sonntag 21. September 2025 

     16:00 Uhr  

      

 

 

Programm: 

Johann Sebastian Bach    

Jeremiah Clarke  

Hans Andre Stamm 

Jean Hubeau 

Jules Massenet  

Maurice Ravel  

Astor Piazzolla    

        

Trompete:  

Matthias Lehmann 

Harfe:  

Edmée-Angeline Sansonnens   

          Eintritt frei Kollekte 
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gottesdienst in Schmitten 
Mit dem neuen ökumenischen Generationengottesdienst öffnen wir unser Angebot für 
die ganze Gemeinde – Jung und Alt, Klein und Gross, Familien, Alleinstehende, Jugendliche 
und Senioren aller Konfessionen sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Gottesdienst 
gemeinsam zu feiern.

Der Generationengottesdienst findet jeden dritten Sonntag im Monat um 10.00 Uhr im 
Begegnungszentrum Schmitten statt und folgt einem klaren, lebendigen Ablauf, der Raum 
für Begegnung, Beteiligung und geistliche Tiefe schafft.

Wir beginnen gemeinsam mit einem offenen 
Einstieg, der uns als Gemeinde verbindet. Es 
folgt ein Input, der altersgerecht und lebens-
nah gestaltet ist. Danach geht es in eine kre-
ative Vertiefungszeit, in der verschiedene 
Angebote für unterschiedliche Altersgrup-
pen bereitstehen. Ob Gespräche, kreative 
Stationen, Mitmachaktionen oder stilles 
Nachdenken – hier findet jeder seinen Platz. 
Zum Abschluss kommen wir noch einmal alle 
zusammen, um das Erlebte miteinander zu 
teilen.

Herzliche Einladung zum Mitfeiern – 
wir freuen uns auf euch!
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Grundkurs 2026  
WABE Deutschfreiburg 

Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen in der Nacht
Freitag, 16. Januar und 13. Februar, 17 – 21 Uhr
Samstag, 17. und 24. Januar, 7. und 14. Februar, 9 – 16 Uhr.
Auskunft: Esther Keist, Tel. 026 481 16 17
Prospekt und Anmeldungen: wabe@wabedeutschfreiburg.ch

CROWN in Flamatt
13. September um 19.30 Uhr

Zum zweiten Mal dürfen wir am Rande des Kantons in Flamatt einen CROWN ( Creative Open 
Worship Night) Abend veranstalten. Der Abend findet am 13. September in der Katholischen 
Kirche Flamatt statt und fängt um 19.30 Uhr an. Im Anschluss findet wie gewohnt ein Apéro 
statt, bei dem wir uns austauschen dürfen. Wir kommen zusammen, um durch die Musik, die 
Malerei, den Tanz, das Gebet oder auf eine andere Weise Jesus unseren Lobpreis auszudrü-
cken. Unabhängig von Alter, Sprache oder Konfession, ob gläubig oder suchend, lasst uns 
zusammenkommen, um Jesus zu begegnen.
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Chronik der fünf Kirchgemeinden
Bestattungen
21. Juni 2025
Johann Stern, geboren 1952, whft. gewesen 
in Düdingen, bestattet in Düdingen

24. Juni 2025
Maja Piller, 1952, whft. gewesen in Recht-
halten, zuletzt PH Aergera, bestattet Türmli-
Friedhof Rechthalten

26. Juni 2025
Adelheid Gasser-Schneiter, geb. 29.10.1931, 
whft. gewesen in Heitenried, bestattet in 
St. Antoni

5. Juni 2025
Roland Reinhard, whft gewesen in Flamatt, 
bestattet in Flamatt

16. Juli 2025
Erwin Zbinden-Brüllhart, geb. 1. Juli 1956, 
whft. gewesen in St. Antoni, Abdankung in 
St. Antoni

8. August 2025
Luise Sager-Grass, geb. 4. Juni 1935, whft. 
gewesen in Schmitten, bestattet in Schmitten

Taufe
22. Juni 2025
Leon Emilian, Sohn des Marco und der Linda 
Weber-Schluchter, wohnhaft in Rechthalten, 
getauft in Weissenstein / Rechthalten

29. Juni 2025
Salome Alison Keller, Tochter des Paul 
 Keller und der Barbara Wilidi Keller, whft. in 
Schmitten, getauft in St. Antoni

13. Juli 2025
Jan Wüthrich, Sohn des Adrian und der Angela 
Wüthrich geb. Stübi, whft. in  Schmitten, 
getauft in St. Antoni

10. August 2025
Malou Juna Krebs, Tochter von Reto Krebs 
und Zoe Rindlisbacher, getauft in St. Antoni.
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Seebezirk und Region Laupen, 031 505 20 00
Sensebezirk und deutschsprachiger Saanebezirk, 026 494 01 40 
www.wabedeutschfreiburg.ch

Da sein – Zeit haben – mit sterbenden Menschen ein Stück Weg gehen –
für Menschen in Trauer einen Ort der Begegnung ermöglichen 

Spezial Trauercafé 
Sonntag, 12. Oktober 2025, 14.30 Uhr, im Café Bijou, Stiftung ssb, Spitalstrasse 7, 1712 Tafers

Vortrag zum Thema: Trauern um jemanden, der noch lebt? 
Demenz und der langsame Abschied von einem geliebten Menschen

Der Vortrag richtet sich an An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz, die diesen 
anspruchsvollen Weg gehen oder gegangen sind sowie an alle Interessierte.
mit Susanne Altoè, Spitalseelsorgerin mit Schwerpunkt Demenz

Eintritt frei – herzlich willkommen!

Kaffee, Tee, Kuchen und Zopf werden von WABE Deutschfreiburg offeriert.

Aus organisatorischen Gründen würde es uns helfen, wenn Sie Ihre Teilnahme kurz melden: 
wabe@wabedeutschfreiburg.ch – Tel. 026 494 01 40 oder 031 505 20 00
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrerin Debora Meier
Telefon 077 475 81 55
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montagnachmittag von 14.00 – 16.30 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Uwe Tatjes
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
uwe.tatjes@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarrerin Tabea Stalder
Telefon 026 418 11 71
tabea.stalder@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Regula Schüpbach
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Montag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Die Stelle wird aktuell neu besetzt.
Wir bitten Sie, sich direkt an die zuständige 
Kirchgemeinde zu wenden.
Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 (mit Combox)
sonst 044 932 52 66 (ohne Combox)
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